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Liebe Pfarrbriefleser 

Das Bild auf der Vorderseite des Pfarrbriefs hat mich sehr bewegt. 
Da ist der kleine Bub, der den Rosenkranz in der Hand hält. Er hält ihn wie einen 
kostbaren Schatz, und doch schaut er uns fragend an. 
Es ist vielleicht das erste mal, dass dieser Bub einen Rosenkranz in der Hand hält. Er 
weiß nicht so recht, was er damit anfangen soll. 
Und genauso geht es vielen Erwachsenen, sie können mit dem Rosenkranz nichts 
anfangen, weil sie keiner gelehrt hat, ihn richtig zu beten, weil sie nichts über dessen 
Entstehung wissen, weil sie keiner gelehrt hat, was das Beten des Rosenkranzes 
eigentlich für einen tiefen Sinn hat. 
Ich möchte diesmal über den Rosenkranz schreiben. 
Das Rosenkranzgebet wird in besonderer Weise an unseren Wallfahrtsorten gepflegt. 
Schon auf dem Weg zum Gnadenort beten die Wallfahrer den Rosenkranz und tra-
gen dann ihre Anliegen mit diesem Gebet zum Gnadenaltar hin. Am Wallfahrtsort 
kauft man gerne einen Rosenkranz für sich oder auch als Geschenk für andere. Der 
Rosenkranz ist auch beheimatet bei den gläubigen Familien und als gemeinsames 
Gebet in der Pfarrgemeinde. 
Ich möchte mich an dieser Stelle einmal recht herzlich bei den Rosenkranzschwes-
tern für ihr fürbittendes Gebet bedanken. 
Er ist ein Gemeinschaftsgebet und auch geeignet für Einzelbeter. Kinder beginnen 
ihn mitzubeten. Alte und kranke Menschen schöpfen daraus täglich ihre Kraft und 
erbitten im Stillen für den Frieden in der Welt, für die Kirche, für den Heiligen Vater 
und für die Bekehrung der Ungläubigen. 
Was kann man nun zur Entstehungsgeschichte sagen? 
Der Rosenkranz ist seit jeher das Gebet des einfachen, aber auch des gebildeten 
Menschen. Für manche ist der Rosenkranz auf Grund ihres Alters oder einer Krank-
heit das einzige Gebet, dass sie noch verrichten können. Es gibt auch gläubige Men-
schen, die sich mit diesem Gebet schwer tun und es eintönig finden. Autofahrer hän-
gen ihn gerne an den Rückspiegel. Sie haben dabei das Gefühl dass ihnen die Got-
tesmutter mit ihrem Schutz nahe ist. 
Wie ist der Rosenkranz eigentlich entstanden? 
Er hat eine lange Entwicklung durchgemacht. Zuerst war es üblich, eine bestimmte 
Anzahl von „Vaterunsern“ zu beten. So beteten im 11. Jahrhundert im Kloster Cluny, 
in Frankreich, die Priestermönche für einen Verstorbenen 50 Psalmen und die Laien-
brüder 50 Vaterunser. Zum Abzählen der Vaterunser benutzten sie eine Gebets-
schnur. Seit dem 13. Jahrhundert nannte man sie einfach die „Paternosterschnur“. 
Als im 13. Jahrhundert das „Ave Maria“ sich immer mehr ausbreitete, fing man an, die 
„Ave Maria“ in dieses Gebet hineinzunehmen. Dabei begann man, jedes Gesätzchen, 
wie man die zehn „Ave Maria“ nannte, mit einem Geheimnis aus dem Erlösungswerk 
Christi zu verbinden. 
So ist der Rosenkranz in erster Linie ein Christusgebet. Es gibt im strengen Sinn nur 
drei verschiedene Rosenkränze, den freudenreichen, den schmerzhaften und den 
glorreichen Rosenkranz. 
Der Rosenkranz ist ein mündliches und ein betrachtendes Gebet. Der Rosenkranz 
richtig gebetet, wird durch das Glaubensbekenntnis eingeleitet, in dem wir die ganze 
Heilsgeschichte erleben. Dem schließt sich die Bitte um Glauben, Hoffnung und Liebe 
an. Dann folgen die einzelnen Geheimnisse. 
Das Rosenkranzgebet ist ein meditatives Gebet, in dem wir uns hineinversetzen in 
die Heilsgeschichte Jesu Christi. 
 



Liebe Pfarrbriefleser, oft sagen mir Menschen, das Rosenkranzgebet ist doch nichts 
anderes als nur eine „Leierei“. 
Ich sage diesen Leuten dann immer: „Natürlich kann ich nicht immer konzentriert 
Beten und andächtig sein, aber der Rosenkranz ist wie eine beruhigende, sich wie-
derholende Melodie, er hat etwas von einem rauschenden Bach, der in einer 
Schlucht verläuft und dem man auch gerne zuhört.“ Es ist für uns alle wirklich un-
möglich immer gesammelt zu bleiben. 
Liebe Pfarrbriefleser, der Rosenkranz ist in gewisser Hinsicht schon ein mühsames, 
aber ein bergendes Gebet. Mir persönlich hat der Rosenkranz, diese kleine Schnur, 
schon mehr Halt geboten, als der schönste Bischofsstab. Er ist für mich das Lasso 
der Frömmigkeit, mit dem ich vieles Einfangen kann. 
Der Heilige Jose Maria Escriva, sagte einmal zu seinen Mitbrüdern im „Opus Dei“: 
„Diese 59 kleinen Holzperlen sind wie das Kugellager, auf denen das unruhige Herz 
sanft dem ewigen Erbarmen zurollt.“ 

Ich wünsche Ihnen allen einen tiefen und echten Zugang 
zu diesem wunderbaren Gebet. 

 

GEMEINSAM ANPACKEN, MITREDEN, MITGESTALTEN 

FÜR EINE CHRISTILICHE ZUKUNT 

UND EIN STÄRKENDES MITEINANDER 
 

Wir suchen nach engagierten Mitgliedern, die bereit sind, 

ak�v in unserer Pfarrgemeinde mitzuwirken.  

Am 24. November finden die Kirchenverwaltungswahlen in unserer Pfarreiengemeinscha# 

sta$. Da sich einige Kirchenverwaltungsmitglieder nicht mehr bereit erklärt haben, für eine 

weitere Amtsperiode zur Verfügung zu stehen, bi$en wir um Wahlvorschläge. 

Behälter für Ihre Wahlvorschläge stehen in den Kirchen bereit 

Unterstützen Sie uns und kandidieren Sie für die Kirchenverwaltung! 

Als Kirchenverwaltungsmitglied kann gewählt werden, wer 

⇒ der römisch-katholischen Kirche angehört, 

⇒ im Bereich der Kirchengemeinde seinen Hauptwohnsitz begründet hat, 

⇒ kirchensteuerpflich�g ist und 

⇒ am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat. 



26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - CARITAS KOLLEKTE 

Samstag, 28.09.  Hl. Lioba 

 19.00 Uhr  Pfarrgottesdienst 
 Treidlkofen  (MG: Simon Denk f. + Willi Bergkofer) 

Sonntag, 29.09.  Hl. Erzengel Michael, Gabriel und 
Rafael 

 9.30 Uhr  hl. Messe 
 Aich  (für die armen Seelen) 

 9.30 Uhr  hl. Messe    Msp 

 Binabiburg  mit anschließender Ehrung        
am Kriegerdenkmal       
(KSK Binabiburg f. verstorbene, vermiss-
te und gefallene Kameraden /       
MG: Anneliese Karl f. + Eltern und Schwiegereltern) 

Dienstag, 01.10.  Hl. Theresia v. Kinde Jesu 

 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Binabiburg  (Sandra Eder f. + Vater Rudolf Plank /          

MG: Fam. Sigfried Maller f. + Vater zum Stgd.) 

Mittwoch, 02.10.  Heilige Schutzengel 

 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Treidlkofen  (Fam. Thaler f. + Willi Bergkofer) 

Freitag, 04.10.  Hl. Franz von Assisi 

 8.00 Uhr  hl. Messe 
 Binabiburg  (Pfr. Werner Kaspindalin f. + Schwester Olga Reif /        

MG: Georg und Renate Scheidhammer f. + Georg Wölfl und 
Nachbarschaft) 

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Samstag, 05.10.  Hl. Anna Schäffer 

 18.30 Uhr  Rosenkranz  
 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Frauensattling  (Fam. Bauer f. + Eltern, Schwiegereltern, Brüder Franz und 

Konrad / MG: Gertraud Seisenberger f. + Ehemann Michael) 



Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief (November) ist der 17.10.2024! 

Binabiburg, Frauensattling, Aich:   
Wir bitten Sie um Ihren Beitrag für Kirchgeld, Heizung und Pfarrbrief           
(20€ pro Haushalt). Dem Pfarrbrief liegt wie in den vergangenen Jahren wieder ein 
Überweisungsträger für diese Umlagen bei, sie können aber auch gerne Ihren Bei-
trag persönlich im Pfarrbüro abgeben.  



Sonntag, 06.10.  Erntedankfest 

 8.00 Uhr  Pfarrgottesdienst    Mo 

 Binabiburg  (MG: Fam. Samberger f. + Nachbarschaft /          
MG: Franz Obermeier f. + Eltern und Geschwister) 

  anchließendes Gemeindefrühstück 
  im Pfarrheim mit Kaffee, 
  Butterbrezen und Weisswürste 
 9.30 Uhr  hl. Messe 
 Aich  (Leni Niebauer f. + Ehemann und Angehörige /          

MG: Otto und Marianne Eggerbauer f. + Verwandte) 

Dienstag, 08.10.  Pater Viktrizius Weiß 

 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Binabiburg  (Fam. Bärbl Hummelsberger f. + Onkel Achim Schneider /   

MG: Ludwig Schwimmer f. + Siegfried Huber) 

Mittwoch, 09.10.  Hl. Dionysius und Gefährten 

 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Aich  (Fam. Straßer f. + Geschwister) 

Donnerstag, 10.10. Hl. Clarus, Bischof v. Nantes 

 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Frauensattling  (Anita Brandlhuber f. + Verwandtschaft und Freunde /         

MG: Christine Brandmeier f. + Onkel Johann Nitzl) 

Freitag, 11.10.  Hl. Johannes XXIII., Papst 

 8.00 Uhr  hl. Messe 
 Binabiburg  (Liselotte Thoma f. + Angehörige und Freunde /                   

MG: Klara Fuchs f. + Nachbarschaft) 

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Samstag, 12.10.  Hl. Maximilian 

 19.00 Uhr  Pfarrgottesdienst 
 Treidlkofen  (MG: Thea Forstpointner f. + Lisa Hingerl) 

Sonntag, 13.10.  Fatimatag - Tag der Rosa Mystica 

 9.30 Uhr  hl. Messe     Lt 

 St. Salvator  (Pfr. Werner Kaspindalin f. + Starzin Junia Hintz /           
MG: Fam. Samberger f. + Josef Ecker) 

Dienstag, 15.10.  Hl. Teresa v. Avila 

 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Binabiburg  (Karl Wimmer f. + Eltern, Sohn Roland und Bruder /           

MG: Fam. Marianne Maller f. + Mutter Susanna Weindl) 

Mittwoch, 16.10.  Hl. Hedwig von Andechs 

 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Treidlkofen  (Anneliese Gangkofner f. + Eltern und Brüder) 
 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Aich  (Fam. Herwig Maresch f. + Freunde) 



Donnerstag, 17.10.  Hl. Ignatius von Antiochien 

 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Frauensattling  (Fam. Häglslperger f. + Simon und Isabella zum Stgd.) 

Freitag, 18.10.  HL. LUKAS 

 8.00 Uhr  hl. Messe 
 Binabiburg  (Franziska Häglsperger f. + Johanna Scheidhammer /          

MG: Anna Reiter f. + Liese und Georg Wölfl) 
 18.00 Uhr  Oktoberrosenkranz  
 Binabiburg  des Frauen- und Müttervereins 

Caritas / Missio: Es lie-
gen im Schriftenstand die 
Spendentüten auf, falls je-
mand für die Caritassamm-
lung spenden möchte, die-
se können im Spendenkorb 
oder im Pfarrbüro abgege-
ben werden. 

Binabiburg: Nach dem Erntedank-Gottesdienst bieten die Ministranten wieder 
Minibrote zum Preis von 2,50€ an. Der Erlös ist für das Patenkind der Ministranten. 



29. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Samstag, 19.10.  Hl. Paul vom Kreuz 
 18.30 Uhr  Rosenkranz  
 19.00 Uhr  Pfarrgottesdienst 
 Frauensattling  (MG: Hans Brandlhuber f. + Brüder Josef und Rudolf) 

Sonntag, 20.10.  Kirchweihsonntag 
 10.15 Uhr  Feierliche Taufe  
 Aich  von Jonas Englbrecht 
 14.00 Uhr Oktoberrosenkranz  
 Frauensattling der Marianischen Männerkongregation 
  für alle vier Ortsgruppen 
 17.00 Uhr  hl. Messe mit Dekan Alfred Wölfl  
 Aich  Übergabe der Dankesmedaille der Diözese  zum Eintritt in 

den Ruhestand an Pfr. i. R. Hermann Stanglmayr 
  (nach Meinung) 

Dienstag, 22.10.  Hl. Johannes Paul II. 
 19.00 Uhr  Requiem für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft  
 Binabiburg  anschließend Segnung der Gräber        

(Ludwig Schwimmer f. + Eltern und Bruder Adolf) 
 19.00 Uhr  Bibelabend  
 Aich  mit Pfr. i.R. Hermann Stanglmayr im Pfarrheim  

Mittwoch, 23.10.  Hl. Johannes von Capestrano 
 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Treidlkofen  (Anneliese Gangkofner f. + Hans Royes) 
 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Aich  (Fam. Straßer f. + Anna Zeiler und Centa Wanninger /         

MG: Rosenkranzschwestern f. + Maria Cimander) 

Donnerstag, 24.10.  Hl. Antonius Maria Claret 
 19.00 Uhr  hl. Messe 
 Frauensattling  (Matthias Nagl f. + Eltern) 

Freitag, 25.10.  Hl. Krispin 
 8.00 Uhr  hl. Messe 
 Binabiburg  (Liese Weiß f. + Josef Ecker /              

MG: Frauen- und Mütterverein f. + Emma Groll) 

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - MISSIO KOLLEKTE  

Samstag, 26.10.  Hl. Amandus, Bischof v. Straßburg 
 19.00 Uhr  Vorabendmesse 
 Treidlkofen  (Ranoldsberger Wallfahrer zu Ehren der Mutter Gottes) 

Sonntag, 27.10.  Hl. Wolfhard 
 9.30 Uhr  Pfarrgottesdienst 
 Binabiburg  (MG: Bernhard Trummer f. + Sigi Huber/            

MG: Sandra Eder f. + Papa Rudolf Plank) 
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